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Grenzen der Meinungsfreiheit 
 
„Jeder hat das Recht, seine Meinung […] frei zu äußern und zu verbreiten […]. Diese Rechte 
finden ihre Schranken in den Vorschriften der allgemeinen Gesetze […] und in dem Recht der 
persönlichen Ehre.“ (Artikel 5 des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland) 
 
Das Bundesverfassungsgericht hat darauf hingewiesen, dass die Akzeptanz der Werteordnung 
des Grundgesetzes für den Zusammenhalt der Gesellschaft essenziell ist. Daraus folgt jedoch 
auch, dass es Grenzen des Sagbaren geben muss, zum Beispiel dort, wo die Würde des 
Menschen massiv attackiert wird.  
 
These: Es muss Grenzen des Sagbaren geben. 
 
Aufgabe: Diskutieren Sie (pro und contra) in einem zusammenhängenden Text von ca. 250 
Wörtern die obenstehende These und nehmen Sie auch selbst dazu Stellung. Beziehen Sie in 
Ihre Argumentation auch die Informationen aus der Grafik ein. 

 

 

 

 

 

Abb. 1 Meinungsfreiheit im öffentlichen und privaten Raum                    Abb. 2 Heikle Themen 

 
Quelle: www.ifd-allensbach.de/fileadmin/user_upload/FAZ_Mai2019_Meinungsfreiheit.pdf 

 


